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Anwendungen
Die Qualitätsanforderungen in Bezug auf 
Funktion und Lebensdauer sind im Auto-
mobilbereich sehr hoch. Ein Beispiel sind 
Zündspulen, die (in Quader- oder Stabform) 
zum Betrieb von Ottomotoren eingesetzt 
werden. Um eine hohe Lebensdauer zu 
garantieren, darf die Zündspule nicht mit 
Feuchtigkeit in Kontakt kommen, da dies 
zu einem Kurzschluss führen könnte.

Zum Schutz der elektrischen Bauteile 
werden diese daher in einem Becher in 
Harz eingegossen. Dabei muss zwischen 
dem Harz und dem Becher eine gute Haf-
tung erreicht werden. Dies wird durch eine 
Vorbehandlung im Plasma gewährleistet.

Automobilelektrik: Zündspulenfertigung
Plasmaaktivierung von Zündspulenkomponenten

Plasmaprozess
Durch die Behandlung in einem Sauerstoff-
Plasma ändert sich die Benetzbarkeit des 
Kunststoffes. Polare funktionelle Gruppen 
werden in die Polymeroberfläche eingebaut. 
Dieses wirkt sich in verstärkter Haftung des 
Gießharzes sowie in verbessertem Fließ-
verhalten während des Vergießens aus. Die 
Gießgeschwindigkeit kann deutlich erhöht 
werden.

Ein Maß für die Benetzbarkeit stellt die 
Oberflächenspannung dar. In der Grafik 
(Abb. 1) ist die drastische Zunahme im Inne-
ren der Zündspule an den verschiedenen 
Messpunkten zu erkennen. Die Aktivierung 
hat in der gesamten Zündspule stattge-
funden, obwohl diese vor der Behandlung 
vollständig bestückt ist, inkl. Leiterplatte. 
Zur Aktivierung steht daher nur ein sehr 
kleiner Spalt zur Verfügung, durch den das 
Prozessgas eindringen kann. Damit das Gas 
in die Tiefe gelangt, wurde eine spezielle 
Prozessführung entwickelt, die es erlaubt, 
auch bei sehr schlechten Verhältnissen eine 
gute Benetzbarkeit in der Tiefe zu erreichen.

Anlagentechnik
PINK konzipiert kundenspezifische Inline-
Anlagen, die einen vollständig automatisier-
ten Produktionsprozess ermöglichen. In der 
Produktion werden die Zündspulen unmit-
telbar vor dem Vakuum-Vergießen aktiviert.

Die bestückten Paletten werden zwischen 
der Aufheiz- und der Vergießanlage im 
Plasma behandelt. Durch spezielle Vorrich-
tungen wird dabei ein Abkühlen der Zünd-
spulen vermieden, so dass der Vergieß-
Prozess problemlos verläuft.

Anwendungsbeispiel
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Wünschen Sie weitere Informationen, schreiben Sie uns oder rufen Sie uns einfach an.

Plasmaaktivierung von Zündspulen

A n w e n d u n g
Die Qualitätsanforderungen in Bezug auf Funktion und Lebensdauer sind 
im Automobilbereich sehr hoch. Ein Beispiel sind Stabzündspulen, die sich 
immer mehr durchsetzen. Um eine hohe Lebensdauer zu garantieren, darf 
die Zündspule nicht mit Feuchtigkeit in Kontakt kommen, da dies zu einem 
Kurzschluss führen kann. Zum Schutz der elektrischen Bauteile werden 
diese daher in einem Becher in Harz eingegossen. Dabei muss zwischen 
dem Harz und dem Becher der Zündspule eine gute Haftung erreicht 
werden. Dies wird durch eine Vorbehandlung im Plasma gewährleistet.

P l a s m a p r o z e s s
Durch die Behandlung in einem Sauerstoff-

Plasma ändert sich die Benetzbarkeit des 

Kunststoffes. Polare funktionelle Gruppen 

werden in die Polymeroberfläche eingebaut. 

Dieses wirkt sich in verstärkter Haftung des 

Gießharzes sowie in verbessertem Fließverhal-

ten während des Vergießens aus. Die Gießge-

schwindigkeit kann deutlich erhöht werden. Ein 

Maß für die Benetzbarkeit stellt die Ober-

flächenspannung dar. In der Grafik ist die 

drastische Zunahme im Inneren der Zündspule 

an den verschiedenen Messpunkten zu erken-

nen. Die Aktivierung hat in der gesamten 

Zündspule stattgefunden, obwohl diese vor der 

Behandlung vollständig bestückt ist, inkl. 

Leiterplatte. Zur Aktivierung steht daher nur ein 

sehr kleiner Spalt zur Verfügung, durch den das 

Prozessgas eindringen kann. Damit das Gas in 

die Tiefe gelangt, wurde eine spezielle 

Prozessführung entwickelt, die es erlaubt, auch 

bei sehr schlechten Aspektverhältnissen eine 

gute Benetzbarkeit in der Tiefe zu erreichen.

Plasmaaktivierung Zündspule
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Orginal Nach Plasma

A n l a g e n t e c h n i k
In der Produktion werden die Zündspulen unmittelbar 
vor dem Vakuum-Vergießen aktiviert. Die eigens 
konzipierte Durchlaufanlage V150-2G ermöglicht 
einen vollständig automatisierten Produktionsprozess. 
Wie im Schema angedeutet, wird im In-Line-Betrieb 
gearbeitet. Die bestückten Paletten werden direkt 
zwischen der Aufheizanlage und der Vergieß-
vorrichtung behandelt. Durch spezielle Vorrichtungen 
wird dabei ein Abkühlen der Zündspulen vermieden, 
so dass der Vergieß-Prozess problemlos verläuft. 
Nähere Angaben zu der Anlage sind auf unserer 
Internetseite www.plasma-finish.com abrufbar. 
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Abb.1

Plasma-Inlinesystem V270-2G-Auto für die 
Aktivierung von Zündspulenkomponenten.


